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Dcdié & ses uombreux amis Par son Frére Jean Marie Ar-

teria. Links: Peiut par P. Kran/fl d Vieuuc en 1815; rechts:

Gravé par L. E. Grimm.

I. Vor der Unterschrift.

II. Mit derselben.

28. Auguste Kurfürstin von Hessen.
Höhe 405 Mm. Breite 305 Mm.

Kniestück. Die Dargestellte sitzt in einem Stuhle, dessen

Lehne Schwanengestalten bilden, in Vorderansicht; die Linke
ruht auf der Lehne, während die Rechte die Peflenschnur

berührt, welche zweimal den Hals umkreist. Auf dem Kopfe

trägt sie ein Federbarett. Die Unterschrift lautet: Auguste

Kurfz'irstz'u von Hessen. Links unten steht: Burg piux. ——

rechts: L. Grimm f. a. fl

Vorzügliches Blatt.

29. G. F. Benecke.

Höhe 224 Mm. Breite 160 Mm.

Professor der Philosophie und Bibliothekar zu Göttingen,

geb. 1762. Er steht in Halbfigur, in einen Mantel gehüllt,

an einem links befindlichen Tische, auf welchen er den Arm

lehnt, und blickt nach links. Ohne Einfassungslinien.

Im Unterrande steht der Name: G. F. ABeuecke; rechts:

L. E. Grimm fec. ad vieum Cassel 1823.

Zur Folge der Göttinger Professoren gehörig.

I. Vor der Schrift.

II. Mit derselben.

30. J. F. Blumenbach.
Höhe 267 Mm. Breite 225 Mm.

Naturforscher und. Professor in Göttingen, gest. 1840.

. Kniestück, nach links gewendet, im Katheder sitzend, mit
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